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Verkaufsergebnis auf dem europdischen Automarkt 2013

M 203 LEGT IV EUROFPA
UM 78 PROZENT ZU

e Mazda gehort zu den gropten Gewinnern des Jahres
e Marke wachst in jedem Land starker als der Gesamtmarkt
e SKYACTIV Modelle als treibende Krifte

Leverkusen, 17. Januar 2014: Der allgemeine Abwartstrend auf dem europdischen Automobil-

markt konnte Mazda 2013 nichts anhaben. Im Gegenteil: Wahrend der Gesamtmarkt im sechs-
ten Jahr in Folge schrumpfte und ein Minus von 1,8 Prozent gegeniiber dem Vorjahr verbuch-
te, gehorte Mazda mit einem Absatzplus von 18 Prozent zu den gréf3ten Gewinnern unter den
Volumenherstellern. Ein klares Zeichen, dass der unkonventionelle japanische Automobilher-
steller mit den neuen SKYACTIV Modellen und seinem Ansatz, traditionelle Lésungen in Frage
zu stellen, auf dem richtigen Wegq ist.

In jedem einzelnen europdischen Land entwickelte sich der Mazda Fahrzeugabsatz besser als
der Gesamtmarkt - meistens sogar erheblich besser: Auf drei Viertel der Markte fuhr Mazda
zweistellige Wachstumsraten ein. So beispielsweise in der gesamten nordischen Region, wo
die Zahl der Mazda Neuzulassungen gegeniiber dem Vorjahr um 59 Prozent stieg. Allein in
Norwegen verzeichnete Mazda eine Verdopplung des Fahrzeugabsatzes. Zu den Markten mit
den gréoften Zuwdchsen zahlen dariiber hinaus Polen (+73 Prozent), Portugal (+44 Prozent),
Ungarn (+41 Prozent) sowie Tschechien und die Slowakei (+38 Prozent). Auch in den gréf3iten
europdischen Automarkten legte Mazda zu: in Deutschland um 10,5 Prozent (rund 45.000
Neuzulassungen), in Gropbritannien um 19 Prozent, in Frankreich um 18 Prozent, in Spanien
um 32 Prozent und in Italien um sieben Prozent. Insgesamt setzte Mazda 2013 mehr als
150.000 Fahrzeuge in Europa ab und steigerte seinen Marktanteil gegeniiber dem Vorjahr um
0,2 Prozentpunkte auf 1,2 Prozent.

Zu verdanken ist das kraftvolle Wachstum der Marke in Europa vor allem der hohen Populari-
tat der neuen-Mazda Modellgeneration. Das 2012 eingefiihrte Kompakt-SUV CX-5 legte 2013
gegeniiber dem Vorjahr um 92 Prozent auf 51.393 Einheiten zu, wahrend der Anfang 2013
eingefiihrte Mazdaé einen Zuwachs von 71 Prozent verzeichnete und 32.563 Einheiten zum
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Gesamtergebnis beisteuerte. Die neuen Mazda Modelle kombinieren die dynamische Design-
sprache KODO mit den neuen SKYACTIV Technologien fiir weniger Gewicht und héhere Effizi-
enz und bieten auf dieser Grundlage eine einzigartige Mischung aus Wirtschaftlichkeit, Sicher-
heit, Bezahlbarkeit, Emotionalitdt und Fahrspap.

Als drittes Modell dieser neuen Mazda Generation wurde im Oktober 2013 der neue Mazda3
eingefiihrt, der vom Start weg dazu beitrug, dass die Nachfrage im vierten Quartal des Jahres
zusatzlichen Schwung aufnahm und das Ergebnis des Vorjahreszeitraums um 36 Prozent
tbertraf. Dank weiterer neuer Modelle und einer zu erwartenden Verbesserung der Marktbe-
dingungen in Europa geht Mazda davon aus, seinen Wachstumskurs 2014 mit hohem Tempo
fortsetzen zu kénnen. ,, Trotz der schwierigen Marktbedingungen hatten wir bei Mazda ein fan-
tastisches Jahr - ein Erfolg, der unseren grofartigen Produkten zu verdanken ist”, sagt Philip
Waring, COO Mazda Motor Europe. ,,Diesen Aufschwung werden wir auch 2014 fortsetzen,
unterstiitzt von der vollen Verfligbarkeit des neuen Mazda3 und einer wachsenden Beliebtheit
unserer gesamten Modellpalette.”

Quellen: European Automobile Manufacturers™ Association und interne Zahlen

Auskunft erteilt:

Karin Lindel

Supervisor

Produkt- und Unternehmenskommunikation
Tel.: 02173.943.303

E-mail: klindel@mazda.de

Seite 2 |



	UVerkaufsergebnis auf dem europäischen Automarkt 2013
	M{zd{ legt in Europa um 18 Prozent zu


